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Datums des Eintritts in den eidg. Dienst und des Geburtsdatums
erforderlich.

Besitzt der Gesuchsteller auch eine Versicherung beim
Schweiz. Lebensversicherungsverein, so ist die Policenummer
anzugeben.

Die Verwaltung des Schweiß. Lebensversicherungsvereins
wird, wie bisher, bei Rücksendung der Belege die Auszahlung
der Anteile der Bundessubvention besorgen und auf Anfrage hin
direkt jede wünschbare Auskunft erteilen.

B e r n , den 18. Oktober 1918. (2..)

Departement des Innern.

Das Justiz- und Polizeidepartement hat nachfolgende Mieter*
schtitzverordnungen genehmigt:

Kanton Baselland, 3. Oktober 1918.
Kanton Thurgau, 7. Oktober 1918.
Kanton Luzern, 25. Oktober 1918.
Gemeinde Thun (Abänderung), 5. Oktober 1918.
Gemeinde Oberburg (Bern), 5. Oktober 1918.
Gemeinde Fleurier (Neuenburg), 10. Oktober 1918.
Gemeinde Bern (Abänderungen), 30. und 31. Oktober 1918.
Gemeinde Spiez, 29. Oktober 1918.
Gemeinde Pratteln (Baselland), 31. Oktober 1918.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen?
sowie Anzeigen.

Stellenausschreibungen.

Olenstabtellunn
und

Anmeldestelle

Politisches
Departement,

Abteilung
far Auswärtiges

Vakante Stelle

Kanzleisekretär
II. Klasse

Erfordernisse

Beherrschung der deut-
schen und franzosischen
Sprache; Kenntnis der

Buchhaltung und
Korrespondenz

Be-
soldung

3700
bis

4800

An-
meldungs-

termln

16. Nov.
1918

(2.).
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Politisches
Departement,

Abteilung
f ü r Auswärtiges

Vakante Stelle

Mehrere Kanz-
listen II. Klasse

Erfordernisse

Gute allgemeine
Bildung; Kenntnis der

deutschen und fran-
zösischen Sprache

Be-
soldung

2200
bis

3800

AM-
meldungs-

termln

16. Nov.
1918

(2.)-
Die Stellen sind provisorisch besetzt.

Militär-
departement,
Kriegsmaterial-

verwaltung

Adjunkt der
eidg. Zeughaus-
verwaltung Thun

Offizier. Praxis in der
Militärverwaltung

3200
bis

4300

9. Nov.
1918

(2..)
Für diese Stelle ist eine Beförderung in Aussicht genommen.

Militär-
département.

Festungsbureau
St. Gotthard

In Andermatt

Unteroffizier des
Materiellen der
Fortverwaltung

Andermatt

Unteroffizier
der Schweiz. Armee.

Kenntnis des Materials
der Befestigungen

i

2200 bis
3800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

10. Nov.
1918

/Q \(ci...)
Amtsantritt sofort nach der Wahl.

Volks-
wirtschafts-
departement,
Abteilung für

Landwirtschaft

Kanzlistin II. Kl.
der Schweiz. Ver-
suchsanstalt für

Obst-, Wein-
und Gartenbau
in Wädenswil

Gewandtheit in Bureau-
arbeiten; Kenntnis von
zwei Landessprachen

2200
bis

3800

20. Nov.
1918

(2.)..
Die Stelle wird voraussichtlich durch Beförderung hesetet.

Volks-
wirtschafts-
departement,
Abteilung für

Landwirtschaft

Volks-
wirtschafts-
departement,

Bundesamt
für Sozial-

versicherung

Assistent II. event.
I. Kl. der schwei-
zerischen milch-
wirtschaftlichen
und bakterio-

logischen Anstalt
Liebef'eld-Bern

Kanzlist 11. Klasse

Abgeschlossenes che-
misches Hochschul-

studium, Erfahrung auf
milchtechnischem

Gebiete

Gute Schulbildung,
Muttersprache Fran-

zösisch. Vollständige Be-
herrschung der deutschen

Sprache. Gewandter
Maschinenschreiber

3700 |15. Nov.
bis

4800,
event.
4200
bis

5300

2200
bis

3800

1918

(2..)

9. Nov.
1918

(2-)

Post-, Telegraphen- and Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich and fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Fallo
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen and
ausser dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.
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Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei dei
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang«
nähme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postkommis in Lausanne. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
2. Posthalter in Domdidier. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
3. Postunterbureauchef in Vevey. Anmeldung bis zum 16. November

1918 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
4. Postbureaudiener in Thun. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreispostdirektion in Bern.
5. Postpacker in Biel. Anmeldung bis zum 16. November 1918 bei der

Kreispostdirektion in Neuenburg.
6. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Aarau. Anmeldung

bis zum 16. November 1918 bei der Kreispostdirektion in Aarau.
7. Postkommis in Schöftland. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreispostdirektion in Aarau.
8. Posthalter in Gersau. Anmeldung bis zum 16. November 1918 bei

der Kreispostdirektion in Luzern.
9. Vier Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreispostdirektion in Zürich.
10. Kondukteur-Bureaudiener in Zürich. Anmeldung bis zum 16. November

1918 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
11. Eilbote in Zürich. Anmeldung bis zum 16. November 1918 bei der

Kreispostdirektion in Zürich.
12. Posthalter in Bauma. Anmeldung bis zum 16. November 1918 bei

der Kreispostdirektion in Zürich.

1. Postkommis in Vevey. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

2. Paketträger in Yverdon. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

3. Postkommis in Bern. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

4. Kondukteur-Bureaudiener in Bern. Anmeldung bis zum 9. November
1918 bei der Kreispostdirektion in Bern.

5. Posthalter in Reichenbach (Kandertal). Anmeldung bis zum 9. No-
vember 1918 bei der Kreispostdirektion in Bern.

6. Postbureaudiener in Liestal. Anmeldung bis zum 9. November 1918
bei der Kreispostdirektion in Basel.

7. Briefträger in Beinwil a. See. Anmeldung bis zum 9. November 1918
bei der Kreispostdirektion in Aarau.

8. Postbureaudiener in Lenzburg. Anmeldung bis zum 9. November 1918
bei der Kreispostdirektion in Aarau.

9. Briefträger in Baar. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

10. Postkommis in Zürich. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

11. Zwei Briefträger in Zürich. Anmeldung bis zum 9. November 1918
bei der Kreisppstclirektion in Zürich.

12. Postverwalter in Chiasso. Anmeldung bis zum 9. November 1918 bei
der Kreispostdirektion in Bellinzona.
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Telegraphenverwaltnng.
1. Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus in Aigle. Anmeldung bis

zum 16. November 1918 bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
2. Telegraphist in Lausanne. Anmeldung bis zum 16. November 1918

bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
3. Telephongehülfe II. Klasse in Genf. Anmeldung bis zum 16. November

1918 bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
4. Telegraphist in Luzern. Anmeldung bis zum 16. November 1918 bei

der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

1. Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus in Le Locle. Anmeldung
bis zum 9. November 1918 bei der Sektion Neuenburg der Kreis-
telegraphendirektion Bern.

2. Telephongehülfe I. Klasse in La Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum
9. November 1918 bei der Sektion Neuenburg der Kreistelegraphen-
direktion Bern.

3. Telegraphist und Telephonist in Churwalden. Anmeldung bis zum
9. November 1918 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

Verschollenheitsruf.
Im November 1902 wanderte Franz Josef Kathriner, geboren

den 22. Februar 1844, Sohn des Melchior und der Marie Anna
geborene Jenner, verehelicht gewesen mit der am 15. Dezember
1912 verstorbenen Josepha geborene Müller, heimatberechtigt in
Sarnen, unbekannt wohin, angeblich nach Amerika, aus, und es
sind seither über denselben keinerlei Nachrichten mehr anher
gelangt.

Interessenten verlangen nun Einleitung des Verschollen!] eits-
verfahrens, und es ergeht zufolge Beschluss der obergerichtlichen
Justizkommission an jedermann, der über Leben oder Tod oder
über den Aufenthalt oder über das Vorhandensein allfälliger
Nachkommen des unbekannt Abwesenden Mitteilungen zu machen
im Falle ist, die Aufforderung, diese Nachrichten bis längstens
den 31. Dezember 1919 der Obergerichtskanzlei Obwalden in
Sarnen zukommen zu lassen. Laufen bis dahin keine zuverlässigen
Meldungen ein, so wird Franz Josef Kathriner in Gemässheit von
Art. 38 ZGB für verschollen erklärt, mit der Wirkung, dass die
ab seinem Tode abgeleiteten Rechte geltend gemacht werden
können, wie wenn der Tod nachgewiesen wäre.

S a r n e n , den 24. Oktober 1918. (2..)
Im Namen der obergerichtlichen Justizkommission,

Der Aktuar: Job. Wirz.

,=â ^
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